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Wasserprobe, Kreuzgericht, Bahrrecht, Kesselfang, der geweihte
Bissen und das heilige Abendmahl. Die Mönche erlaubten sich
hierbei manche Betrügereien.

§. 45.

Karl' s des Großen Reich.
Das große fränkische Reich erstreckte sich von der Tiber

bis an die Eider, den Gränzfluß zwischen Deutschland und Jüt¬
land, und vom Ebro bis zur Elbe und Raab, einem Zufluß
der Donau im westlichen Ungarn.

Der von Karl eroberte östliche Theil von Spanien bis an
den Ebro hieß spanische Mark, mit der Hauptstadt Barce¬
lona. Die Balkarischen Inseln gehörten dazu; auch Corsica
und Sardinien standen unter Karl's Oberhoheit.

Das eroberte Land zwischen Baiern und dem Raabflusse,
wo die Avaren wohnten, wurde die östliche Mark genannt.

Hauptniederlagen ausländischer Maaren befanden sich zu
Magdeburg, Erfurt, Regens bürg. Abwechselnde Kaiser¬
sitze waren Aachen, Ingelheim bei Mainz und der Falken¬
hof bei Nimwegen.

Nordsee, Rhein, Main, Rednitz — Canal — Altmühl,
Donau, schwarzes Meer. Dieser Canal ist jetzt vom König
Ludwig von Baiern wirklich gebaut und heißt der Ludwigs¬
canal.

Hamburg angelegt. Die Städte Lyon, Tours, Osna¬
brück (am nördlichen Ende des Teutoburger Waldes), Metz (an
der Mitte der Mosel), Fulda, St. Gallen (südlich vom Boden¬
see), Bologna und Pavia waren berühmt durch Schulen. Im
Sachsenlande wurden Burgen und Bischofssitze angelegt; zu
Magdeburg (an her östlichen Biegung der Elbe), Halber¬
stadt (zwischen dem Brocken und Magdeburg), Paderborn
(nahe bei hen Quellen der Lippe), Münster (im Gebiete der
obern'Ems), Minden (an der Weser nördlich von der Porta
Westphalica), Bremen und Hildes he im (an der Innerste
südlich von Hannover).

8. 46.

Karl der Große als Mensch und Regent.
768—814 n. Ehr.

Karl wurde auf dem Schlosse Karlsbcrg am Wurmsee in
Oberbaiern geboren; nach anderen Angaben zu Ingelheim oder

Kapp, Leitfaden. a


